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M I T T E I L U N G E N D E S P R Ä S I D I U M S

Das
Präsidium

und die Geschäftsstelle
wünschen allen Betriebssportlern,

Vorsitzenden und Spartenleitern, Platzwarten
und Hausmeistern, Trainern und Übungsleitern,

Unterstützern und Freunden des BSV mit ihren Familien
ein schönes und geruhsames Weihnachtsfest und

für das neue Jahr 2012
alles Gute und viel Gesundheit!

BSV-Bestandserhebung zum 31.12.2011
Der Bestandsbogen 2011 wird mit diesem VMB veröffentlicht. Er steht unter www.bsv-
hamburg.de, Downloads als pdf und doc.-Version zur Verfügung. Rückgabe per Post, Fax
040 / 23 37 11 oder info@bsv-hamburg.de Abgabetermin, Freitag, 13.01.2012
Bis zu diesem Termin zurückgegebene Pässe werden mit Austrittsdatum 2011 versehen und
sind nicht in der Vorausberechnung für 2012 enthalten. Dies gilt nur bis zu diesem Datum.
Alle später abgegebenen Pässe finden erst wieder Berücksichtigung in der Rechnung für
2013. Es wird eine Strafgebühr bei Nicht-Einhalten des Abgabetermins erhoben. Spielerpässe
sind Dokumente. Ein verlorener Pass wird nur mit eidesstattlicher Erklärung des Passinha-
bers gelöscht.

Sportversicherung bei HDI Gerling
Unser Versicherer HDI Gerling hat seine Tarife 3 und 5 in den Leistungen erhöht und er bietet au-
ßerdem zwei neue Tarifgruppen 7 und 9 an.

SportMerkur der Handelskammer
im Rahmen der 7. Hamburger Sportgala 2012 werden nicht nur Hamburgs Spitzensportler geehrt,
sondern es werden auch Hamburgs sportbegeisterte Unternehmen prämiert. Denn viele Hambur-
ger Unternehmen engagieren sich in der Sportförderung und dies wird durch den SportMerkur und
den „Sonderpreis für Betriebssport“ gewürdigt. Interessierte Unternehmen erhalten die Bewer-
bungsunterlagen unter www.hk24.de oder per E-Mail: Tore.Felgendreher@hk24.de

Betriebssportverband Hamburg e.V.
Wendenstraße 120, 20537 Hamburg
Telefon: 040 / 23 37 77/78, Fax: 040 / 23 37 11
Mail: info@bsv-hamburg.de
www.bsv-hamburg.de
Geschäftszeit: Mo.- Fr. von 9.00 – 17.00 Uhr
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Gesundheitssport-Angebote auch in Ihrer BSG?!
Wir möchten helfen, Gesundheitssport-Angebote (Wirbelsäulengymnastik, Pilates, Yoga, Nordic
Walking etc.) als Zusatzangebot in Ihre BSG zu integrieren. In Kooperation mit den Sportvereinen
und anderen Gesundheitsanbietern können wir Ihnen konkrete Angebote in Ihrer unmittelbaren
Nähe unterbreiten. Wenn Sie eigene Räumlichkeiten vor Ort haben, kommen wir direkt ins Haus.
Gern berät Sie Melanie Gronau unter Tel. 23 85 79 62 oder melanie.gronau@bsv-hamburg.de.

Neuer Kooperationspartner
Der VfL Lohbrügge ist neuer BSV Kooperationspartner. Das Kursprogramm ist in vier Kategorien
unterteilt: I. Power-Kurse zur Verbesserung von Kondition und Kraft; II. Kurse für den Rücken zur
Kräftigung der ganzen Rumpfmuskulatur; III. Body und Mind; IV. Kurse für ältere Teilnehmer.

3. Ernährungskurs „Schritt für Schritt im Job besser Essen“
Am 21. Februar 2012 startet unser 3. Ernährungskurs mit der Dipl. Ökotrophologin Heike Niemeier.
Der Kurs ist in acht Module aufgebaut. Es besteht wieder die Möglichkeit, einen Zuschuss von der
Krankenkasse zu erhalten. Gerne steht Ihnen Melanie Gronau unter Tel. 23 85 79 62 oder per
Email: melanie.gronau@bsv-hamburg.de für Fragen zur Verfügung.

Workshop: Burnout & Ernährung
Am 26. Januar 2012 findet von 16.30 bis 19.00 Uhr in den Räumlichkeiten der BARMER GEK ein
kostenloses Workshop-Programm mit interessanten Referenten zum Thema Burnout und Ernäh-
rung statt. Teilnahme nur mit Anmeldung möglich.

Seminare der Verwaltungs-Berufsgenossenschaft
Im nächsten Jahr geht es wieder nach Storkau. Vom 11. bis zum 13. Mai haben Sie wieder die
Möglichkeit, kostenlos an drei Seminaren der Verwaltungs-Berufsgenossenschaft teilzunehmen.
Es werden angeboten: „Fit for Work“, „sportmedizinische Grundlagen für die Leichtathletik“ und
„der Schutz der gesetzlichen Unfallversicherung“. Informationen erhalten Sie bei Melanie Gronau
unter Tel. 23 85 79 62 oder melanie.gronau@bsv-hamburg.de.

Marathon Hamburg: Rabatte für Betriebssportler und Staffelmarathon
Beim Haspa Marathon Hamburg 2012 am 29. April 2012 erhalten alle Mitglieder des BSV Ham-
burg – also nicht nur die Leichtathleten, sondern auch Triathleten, Fußballer oder Schachspieler –
bei einer Anmeldung bis zum 31. Dezember 2011 10,00 € Rabatt auf die Startgebühr. In die Wer-
tung „Hamburger Betriebssportmeisterschaft“ kommen allerdings nur Aktive mit Leichtathletik-
Startpass! Für alle, die sich vielleicht noch nicht oder nicht mehr den ganzen Marathon zutrauen,
gibt es ab 2012 im Rahmen des Marathons auch einen Staffelmarathon. Es gibt dabei 4 Teilab-
schnitte mit Längen von 5,3 km bis 14,8 km. Teilnahmeberechtigt sind alle ausreichend trainierten
und sportgesunden Läufer/innen, die am 21.04.2012 das 12. Lebensjahr vollendet haben. Weitere
Informationen unter www.haspa-marathon.de . Infos in den Spartenmitteilungen Leichtathletik.

OfficePhysio
Diese Online-Rückenschule ist ein interaktives Lern- und Übungsprogramm für ein gesundes Ar-
beiten an Bildschirmarbeitsplätzen. Das Programm basiert auf den Ergebnissen medizinischer
Studien und unterstützt Sie in der täglichen Rückengesundheit. Integrieren Sie zwei Mal täglich
eine Physio-Pause in Ihren Arbeitsalltag und testen Sie die positiven Effekte im Selbstversuch."
http://www.officephysio.de/

BSV Fitnesswochenende
Vom 04. – 06.05.2012 organisiert der BSV wieder in Kooperation mit dem VTF ein Fitnesswo-
chenende im Strandhotel**** am Weissenhäuser Strand. Walking oder Jogging am Ostseestrand,
Aqua-Training im Pool oder Cardiofit fördern die Ausdauer, die Muskeln straffen Sie beim Body
Workout und Rücken-Fitness. Stretch & Relax sowie Entspannungskurse runden das Programm
ab und lassen Sie wieder tief durchatmen. Infos bei Melanie Gronau unter Tel. 23 85 79 62.

European Company Sport Games 2011 in Hamburg
Wenn Sie Interesse haben, preisgünstig ECSG-Polo- oder T-Shirts, Caps oder Poster zu erwer-
ben, dann finden Sie unter www.ecsghamburg2011.de einen Online-Shop. Bei Abholung auf der
Geschäftsstelle entfallen die Versandkosten.
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Der DBSV informiert
Termine für Deutsche Betriebssportmeisterschaften in 2012
Bowling, 6. DBM Mixed und Doppel 01. – 04.03.2012 Nürnberg
Hallenfußball, 13. DBM 02. – 03.03.2012 Kassel
Tischtennis, 10. DBM 01. – 03.06.2012 Frankfurt/Main
Skat, 5. Dt. Betriebsskatmeisterschaft 02. – 03.06.2012 Hannover
Kegeln, 8. DBM Classic 16. – 17.06.2012 Öhringen
Fußball, 1. DBM Großfeld 04. – 05.08.2012 Hagen
Bowling, 14 DBM Einzel und Team 06. – 09.09.2012 Frankfurt/Main
Golf, 14. DBM 07. – 08.09.2012 Friesland
Sportschießen, 5. DBM 15. – 16.09.2012 Dietzenbach
Alle Ausschreibungen unter www.betriebssport.net

DBSV–Tagung „Betriebliche Gesundheitsförderung“
Vom 16. bis 18.03.2012 veranstaltet der DBSV seine Arbeitstagung für Geschäftsführer/-innen.
Dabei ist es unerheblich, ob diese haupt-, neben- oder ehrenamtlich tätig sind und auch, ob sie an
den vorangegangenen Arbeitstagungen teilgenommen haben. Der Schwerpunkt wird die betriebli-
che Gesundheitsförderung sein. Die Steigerung der Gesundheit im Unternehmen ist ein diskutier-
tes und auch von der Politik gefordertes Ziel. Da der Betriebssport genau diese Ziele verkörpert, ist
dieses Thema geeignet, den Betriebssport - auch in der Öffentlichkeit - nach vorne zu bringen.

EFCS - Winterspiele 2012 in Falun/Schweden
Die Registrierung für die EFCS-Winterspiele vom 1.-5.02.2012 in Falun hat begonnen. Infos dazu
unter www.ecsg2012.com. Angeboten werden Wettbewerbe im Alpinen Skisport, Eisschnelllauf,
Skilanglauf, Eishockey, Curling, Rinkbandy, Bowling, Floorball, Volleyball, Fußball (5er-Team).

10. Jubilee Tournament Eindhoven, May 2012
Für Fußball (7er), Tennis (Männer, Mixed), Volleyball (Männer, Mixed) veranstaltet der Niederlän-
dische Betriebssportverband (NBF) vom 17. – 20.05.2012 ein Jubiläumsturnier. Weitere Informati-
onen und Anmeldung unter http://www.bedrijfssport.nl/intoernooi2012.t_2012 .

Öffnungszeiten der BSV-Geschäftsstelle und der Verbandstennishalle
Die Geschäftsstelle ist vom 27.12.2011 bis einschließlich 30.12.2011 geschlossen.
Die Tennishalle ist vom 24.12. bis zum 26.12.2011 und am 31.12.2011 und am
01.01.2012 geschlossen. Vom 27.12.2011 bis zum 30.12.2011 ist die Tennishalle ab ca.
17 Uhr geöffnet. Bitte hier noch einmal auf der Geschäftsstelle unter 040 23 37 77 nach
den Öffnungszeiten fragen.

Ausführliche Informationen zu den o.g. Themen finden Sie im Vorspann des Gesamt-VMB
unter www.bsv-hamburg.de

gez. Ulrich Lengwenat-Hahnemann

Das VMB Nr. 1/2012 erscheint am 06.01.2012.
Der BSV-Newsletter informiert Sie! Unter www.bsv-hamburg.de bestellen!
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BSV-Mannschafts-

meisterschaft 2011/2012 
 

Fangen wir in der Gruppe 1 zur Ab-

wechslung mal nicht mit den Spitzen-

mannschaften an, sondern mit den unte-

ren Teams. Generali und BDF hatten 

den Aufstieg aus der Gruppe 2 souve-

rän geschafft, aber nach drei Spieltagen 

zeigt sich wieder, wie rauh die Luft in 

der höchsten Spielklasse ist: Beide Auf-

steiger stehen mit null Pluspunkten am 

Ende der Tabelle. Es wird wohl nicht 

leicht sein, die Klasse zu halten.  

 

Baubehörde 2 auf Platz 8 hat zwar 

schon einen Zähler auf dem Konto, aber 

für Zweitmannschaften ist die Gruppe 1 

stets ein heißes Pflaster.  

 

Transit und BWVL konnten beide we-

nigstens schon einmal gewinnen und 

nehmen die Plätze 6 und 7 ein. An der 

Spitze der Gruppe stehen ERGO und 

die Gerichte, beide mit 6 : 0 Punkten 

noch ungeschlagen. Rang 3 hat Han-

se/Kravag mit 5 : 1 Zählern.  

 

Titelverteidiger Baubehörde 1 hat die 

Gerichte in der vergangenen Saison 

noch mit 5 : 1 abgefertigt, hat jetzt aber 

gegen die Justiz mit 2 : 4 eine Nieder-

lage kassiert. BSW und Baubehörde 1 

liegen auf Rang 4 und 5 (beide mit 4 : 2 

Punkten). 

 

In der Gruppe 2 führt Gruner + Jahr 1 

mit 6 : 0 Punkten die Tabelle an, ge-

folgt von dem Vorjahresdritten Ring 1 

(5 : 1) und Rapid 1 (4 : 2). Hinter dieser 

Spitzengruppe folgen vier Teams mit 

3 : 3 Punkten, nämlich Fachschule 1, T-

Systems/BP 1, BVB/Zoll 1 und Shell 1. 

(Rang 4 bis 7).  

 

Prognosen sind 

immer schwie-

rig, aber es 

würde mich 

nicht wundern, 

wenn von die-

sen Mannschaften die Fachschule noch 

in den Spitzenkampf eingreifen kann, 

während die anderen drei Teams ver-

mutlich im Mittelfeld landen werden. 

Rapid 2 liegt auf Platz 8. Die beiden 

Aufsteiger Vattenfall 1 (1 : 5) und 

BSVH 1 (0 : 6) stehen auf den Ab-

stiegsplätzen. Auch hier haben es die 

Aufsteiger nicht leicht. 

 

Wie schon im Vorjahr hinkt die Grup-

pe 3 hinterher, denn nach der Runde 3 

hat nur die Hälfte der Mannschaften 

drei Spiele absolviert (ein Team hat 

sogar erst ein Spiel absolviert). Unter 

diesen Voraussetzungen lassen sich nur 

sehr beschränkte Prognosen anstellen. 

Otto 1 führt jedenfalls die Gruppe mit 

6 : 0 Punkten an, gefolgt von Com-

merzbank 1, Baubehörde 3 und Gerich-

te 2, jeweils 4 : 2 Punkte. Nr. 8 der Ta-

belle (Transit 2) hat ebenso viele Mi-

nuspunkte wie der Tabellenzweite. Da 

ist also noch einiges offen. So sei nur 

noch erwähnt, dass BSW 2 und 

BWVL 3 mit je 0 : 4 Punkten die bei-

den Abstiegsplätze einnehmen. 

 

Der Kampf um die Aufstiegsplätze wird 

in der Gruppe 4 voraussichtlich sehr 

spannend sein. Transit 3 liegt mit 5 : 1 

Punkten auf dem ersten Platz, gefolgt 

von Rapid 3, Hauni, Hanse/Kravag/ 

DAK 2 mit jeweils 4 : 2. BDF 2 (3 : 1) 

muss auch noch zur Spitze gerechnet 

werden. Hinter Generali auf Rang 6 

liegen Allianz, BVB/Zoll 3 und G + J 2 

mit jeweils 2 : 4 Punkten in der Ab-

stiegszone. Aufsteiger T-Systems/BP 2 

trägt mit null Pluspunkten zur Zeit die 

rote Laterne. 
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Spannend wird es mit Sicherheit auch 

in der Gruppe 5 zugehen, denn die 

Mannschaften von Rang 1 bis 7 (!) ha-

ben sämtlich zwei Minuspunkte, und 

zwar – je nach Zahl der ausgetragenen 

Spiele – mit 4 : 2 Punkten Commerz-

bank 2, Ring 2, Generali 3 und Shell 2, 

sowie mit 2 : 2 Punkten Lufthansa 1, 

Vattenfall 2 und Baubehörde 4.  

 

Damit sind nur die drei letzten Mann-

schaften abgeschlagen, nämlich BSVH 

2 und Otto 2 (jeweils 2 : 4) sowie BDF 

3 mit 0 : 4 auf dem letzten Platz. 

 

In der Gruppe 6 spielen in dieser Sai-

son nur neun Mannschaften. Zur Zeit 

führen Baubehörde 5 und T-

Systems/BP 3 mit 6 : 0 bzw. 4 : 0 Punk-

ten, gefolgt von Transit 4 mit 3 : 1. Es 

sieht fast so aus, also sollten die Mann-

schaften ab Rang 4 nicht mehr für den 

Kampf um die Spitzenplätze in Betracht 

kommen.  

 

Transit/HHA 5, BVB/Zoll 4 und Bau-

behörde 6 bilden auf den Plätze vier bis 

sechs eine Art Mittelfeld, aber es bleibt 

abzuwarten, wie der Neuling Barclay-

card (zur Zeit 1 : 3 Punkte) sich noch 

schlägt. BSW 3 ist Vorletzter und Ot-

to 3 Letzter, aber die Ottonen haben 

auch erst ein Spiel ausgetragen. Da ist 

noch alles offen. 

 

Zum Schluss soll dieser Bericht noch 

einmal ein Loblied auf die Mannschaf-

ten und Spieler der untersten Gruppe 

bringen. Diese Mannschaften Nr. 3, 4 

und 5 (in einem Fall sogar Nr. 7) führen 

fern von den oberen Rängen ein wenig 

beachtetes Schattendasein und sind 

doch ebenso wie „die da ganz oben“ 

echte Sportler, nur dass sie halt ein paar 

DWZ weniger haben.  

 

Hoffentlich 

bleiben solche 

Mannschaften 

dem Betriebs-

sport noch lan-

ge erhalten. Zur 

Zeit liegen in der Gruppe 7 Rapid 4 

(6 : 0) und BVB/Zoll 5 (4 : 0) an der 

Spitze.  

 

Auf den Plätzen drei bis fünf folgen 

Vattenfall 3 (4 : 2), Gerichte 3 und 

Lufthansa 2 (jeweils 2 : 2) Hinter 

BDF 4 (2 : 4) liegen drei Teams, die 

bislang noch keinen Pluspunkt einfah-

ren konnten: Rapid 5, Commerzbank 3 

und Baubehörde 7. Ich wünsche allen 

Spielern dieser Gruppe für die weitere 

Saison viel Erfolg. 

 

 

Dr. Horst Helmcke  
Spielausschuss Schach 
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Nr. Gruppe 1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 BDF 1 2,0 1,0 2,5 5,5 0 - 6 10.

2 Baubehörde 2 2,0 3,0 2,5 7,5 1 - 5 8.

3 Generali 1 2,0 2,5 1,5 6,0 0 - 6 9.

4 ERGO 3,5 4,0 4,5 12,0 6 - 0 1.

5 BWVL 1 4,0 2,5 0,5 7,0 2 - 4 7.

6 BSW 1 4,0 3,5 2,0 9,5 4 - 2 5.

7 Hanse/Kravag 1 4,0 3,0 4,5 11,5 5 - 1 3.

8 Baubehörde 1 5,0 3,5 2,0 10,5 4 - 2 4.

9 Gerichte 1 3,5 4,0 4,0 11,5 6 - 0 2.

10 Transit 1 1,5 5,5 2,0 9,0 2 - 4 6.

Nr. Gruppe 2 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 Rapid 2 3,0 3,0 2,0 8,0 2 - 4 8.

2 G + J 1 5,0 3,5 4,0 12,5 6 - 0 1.

3 Vattenfall 1 2,0 3,0 2,5 7,5 1 - 5 9.

4 BVB/Zoll 1 2,5 2,0 4,0 8,5 3 - 3 6.

5 Ring 1 4,0 2,5 4,0 10,5 5 - 1 2.

6 Shell 1 1,0 3,0 4,0 8,0 3 - 3 7.

7 T-Systems/BP 1 3,0 2,5 3,5 9,0 3 - 3 4.

8 Fachschule 1 3,0 2,0 4,0 9,0 3 - 3 4.

9 Rapid 1 4,0 2,0 4,0 10,0 4 - 2 3.

10 BSVH 1 2,0 2,0 2,0 6,0 0 - 6 10.

Nr. Gruppe 3 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 Commerzbk. 1 6,0 2,5 3,5 12,0 4 - 2 2.

2 BSW 2 2,0 2,5 4,5 0 - 4 9.

3 Baubehörde 3 5,0 0,5 4,5 10,0 4 - 2 3.

4 Transit 2 2,5 2,5 0 - 2 8.

5 BWVL 3 1,0 0,5 1,5 0 - 4 10.

6 Otto 1 4,0 5,5 3,5 13,0 6 - 0 1.

7 BVB/Zoll 2 0,0 3,5 1,5 5,0 2 - 4 7.

8 Fachschule 2 3,5 2,5 6,0 2 - 2 6.

9 Gerichte 2 2,5 3,5 3,5 9,5 4 - 2 4.

10 BWVL 2 5,5 2,5 8,0 2 - 2 5.

Nr. Gruppe 4 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 BDF 2 3,0 3,5 3,0 9,5 4 - 2 3.

2 G + J 2 2,5 3,5 0,0 6,0 2 - 4 9.

3 T-Systems/BP 2 2,5 2,5 1,0 6,0 0 - 6 10.

4 BVB/Zoll 3 2,5 4,0 1,5 8,0 2 - 4 8.

5 Hauni 3,5 3,5 2,5 9,5 4 - 2 3.

6 Hanse/Kravag/DAK 2 3,5 3,5 2,0 9,0 4 - 2 5.

7 Generali 2 3,0 2,5 5,0 10,5 3 - 3 6.

8 Allianz 2,5 6,0 2,0 10,5 2 - 4 7.

9 Rapid 3 3,0 4,0 3,0 10,0 4 - 2 2.

10 Transit 3 4,5 3,5 3,0 11,0 5 - 1 1.

BP MP

BP MP

BP MP

BP MP
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Nr. Gruppe 5 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 BP Pl.

1 BDF 3 1,5 1,0 2,5 0 - 4 10.

2 Otto 2 1,5 2,5 3,0 7,0 2 - 4 9.

3 Vattenfall 2 2,0 4,0 6,0 2 - 2 5.

4 Commerzbk. 2 2,0 4,5 3,5 10,0 4 - 2 1.

5 Lufthansa 1 4,0 2,0 6,0 2 - 2 5.

6 Ring 2 4,5 4,0 1,5 10,0 4 - 2 1.

7 Baubehörde 4 3,5 2,0 5,5 2 - 2 7.

8 Shell 2 (4er) 2,5 1,0 2,5 6,0 4 - 2 4.

9 BSVH 2 5,0 1,5 2,0 8,5 2 - 4 8.

10 Generali 3 2,5 3,0 4,0 9,5 4 - 2 3.

Nr. Gruppe 6 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 BP Pl.

1 BSW 3 (4er) 0,0 1,5 2,0 3,5 3,5 1 - 5 8.

2 Baubehörde 6 1,5 4,0 2,0 7,5 7,5 2 - 4 6.

3 T-Systems/BP 3 3,5 4,0 7,5 7,5 4 - 0 2.

4 Transit 4 5,5 3,0 8,5 8,5 3 - 1 3.

5 Otto 3 0,5 0,5 0,5 0 - 2 9.

6 Transit/HHA 5 4,5 2,5 3,0 ## 10,0 3 - 3 4.

7 BVB/Zoll 4 4,0 2,0 2,0 8,0 8,0 2 - 4 5.

8 Baubehörde 5 2,5 4,0 3,0 9,5 9,5 6 - 0 1.

9 Barclay Card (4er) 2,0 1,0 3,0 3,0 1 - 3 7.

Nr. Gruppe 7 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 BP Pl.

1 Rapid 4 3,0 4,5 4,0 ## 11,5 6 - 0 1.

2 Commerzbk. 3 1,5 1,5 3,0 3,0 0 - 4 8.

3 Baubehörde 7 (4er) 0,5 1,5 1,5* 3,5 3,5 0 - 6 9.

4 BVB/Zoll 5 2,5 3,5 6,0 6,0 4 - 0 2.

5 Lufthansa 2 (4er) 3,5 1,5 5,0 5,0 2 - 2 4.

6 Gerichte 3 2,5 2,5 5,0 5,0 2 - 2 4.

7 BDF 4 (4er) 1,0 2,5 0,0* 3,5 3,5 2 - 4 6.

8 Vattenfall 3 1,5 4,5 4,5 ## 10,5 4 - 2 3.

9 Rapid 5 2,0 1,5 3,5 3,5 0 - 4 7.

* Das Spiel BDF 4 - BBH 7 (3 : 1) wurde wegen eines unberechtigten Einsatzes

eines Spielers von BDF mit 0 : 1,5 BP und 0 : 0 MP vom Spielausschuss neu gewertet

MP

MP

MP

 


